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Intensivstation
Jeden Augenblick an Ihrer Seite

Liebe Angehörige, 

ein Ihnen nahestehender Mensch wird derzeit auf 
unserer Intensivstation behandelt. Wir verstehen, 
dass dies für Sie beunruhigend ist und Sorgen be-
reitet.
Mit diesem Flyer möchten wir Sie über die Beson-
derheiten unserer Intensivstation informieren und 
stehen Ihnen für weitere Fragen zur pflegerischen 
und ärztlichen Versorgung jederzeit zur Verfü-
gung. Zögern Sie nicht, uns anzusprechen!

Ein engagiertes Team an Ihrer Seite:

Unser Behandlungsteam besteht aus qualifizier-
tem und erfahrenem examiniertem Krankenpfle-
gepersonal, Fachpflegepersonal für Intensivme-
dizin, Ärzten und Ärztinnen für Anästhesie und 
Intensivmedizin, Innerer Medizin, Chirurgie, so-
wie Physio- und Atmungstherapeut:innen. Unser 
Anspruch ist eine optimale Versorgung und Be-
treuung unserer Patient:innen im Rahmen einer 
modernen Intensivmedizin. Trotz der hohen tech-
nischen Ausstattung legen wir großen Wert auf 
eine menschliche und unterstützende Atmosphä-
re, um Ihnen und Ihrem Angehörigen, Ihrer Ange-
hörigen beizustehen.

Anfahrt
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Die nächst möglichen Haltestellen sind Rathaus sowie 
Rathaus / Fünffensterstraße. Dort halten die Tram-Li-
nien 1, 3, 4, 5, 6 und 8 sowie die RT 1,4 und 5. 

Mit dem Auto: 
Von der Frankfurter Straße kommend: 
Folgen Sie der B3/ Frankfurter Straße. Biegen Sie 
dann halb links in die Fünffensterstraße ab, dort nut-
zen Sie den linken Fahrstreifen, um dann links in die 
Obere Königsstraße abzubiegen. Danach biegen Sie 
die erste mögliche Straße nach links ab und finden 
das Elisabeth-Krankenhaus in der Weinbergstraße 7. 
Über die Wilhelmshöher Allee kommend: 
Sie folgen der Wilhelmshöher Allee bis zum Brüder-
Grimm-Platz, dort biegen Sie rechts ab und finden 
das Elisabeth-Krankenhaus in der Weinbergstraße 7.

Das ICU-families-Projekt unterstützt und informiert 
kritisch Kranke und ihre Angehörige. Inzwischen 
ist daraus eine Webseite mit Informationen rund 
um die Intensivstation entstanden und steht unter 
www.intensivstation.jetzt für Angehörige, Pa-
tient:innen und interessierte Expert:innen zur Ver-
fügung. 

Die Webseite wird ehrenamtlich von einem inter-
nationalen und multidisziplinären Team aus dem 
Raum Deutschland/Österreich/Schweiz betreut. 

Wir unterstützen dieses Projekt auf unserer In-
tensivstation. Stöbern sie gerne auf der Webseite 
oder kommen Sie mit Ihren Fragen direkt zu uns.

Mit herzlichen Grüßen 

das Team der Intensivstation

www.intensivstation.jetzt
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auch in dieser schwierigen Zeit füreinander da zu 
sein und Ihrem Angehörigen Ihre Zuneigung zu 
zeigen. Besuche, das Halten der Hand oder das 
Hinterlassen eines Familienfotos können Trost 
und Unterstützung spenden. Es gibt bei uns des-
halb keine festen Besuchszeiten, Sie sind uns je-
derzeit herzlich willkommen.

Organisatorisches:

Aus organisatorischen Gründen hat es sich be-
währt, wenn Sie uns vor Ihrem Besuch kurz an-
rufen, so können wir uns absprechen und even-
tuelle Wartezeiten für sie möglichst vermeiden. 
Sie können uns natürlich auch jederzeit anrufen, 
selbst nachts, um sich über den Gesundheitszu-
stand Ihres Angehörigen zu erkundigen. Wir sind 
rund um die Uhr für Sie da und stehen Ihnen mit 
Informationen und Unterstützung zur Seite.

Am Eingang zu unseren Stationen finden Sie eine 
Rufanlage. Wenn Sie die Klingel betätigen, wird 
sich das Pflegepersonal mit Ihnen in Verbindung 
setzten. Bitte haben Sie Verständnis, wenn Sie 
eventuell einen Augenblick warten müssen, wir 
sind dann gerade mit der Pflege der Patientinnen 
und Patienten beschäftigt.
Um den Schutz vor Diebstahl oder Verlust Ihrer 

WIR MÖCHTEN SIE ERMUTIGEN,

0561 – 7201 311 (ITS 1) 
0561 – 7201 331 (ITS 2) 

TELEFON SEELSORGE: 
0561 – 7201 576

Wenn Sie während Ihres Besuches einmal eine 
Pause brauchen, können Sie sich in unsere Ka-
pelle im Erdgeschoss, den Patientengarten oder 
auch in das Café zurückziehen. Hier können Sie 
zur Ruhe kommen und sich stärken.

Bitte beachten Sie, dass Sie keine Wäsche mit-
bringen müssen, da wir diese aus hygienischen 
und praktischen Gründen zur Verfügung stellen.

Ihr Angehöriger freut sich jedoch, wenn Sie den 
eigenen Rasierapparat oder das persönliche Deo 
mitbringen. Das Tragen von Zähnen, Haftcreme, 
Brille oder Hörgeräten kann die Kommunikation 
und Orientierung verbessern. Hausschuhe oder 
feste Schuhe sind hilfreich für die Mobilisation.

Wir sind für Sie da

persönlichen Gegenstände zu gewährleisten, bitten 
wir Sie, Ihre Mäntel und Wertgegenstände in den 
dafür vorgesehenen Schränken zu verstauen und 
abzuschließen.

Zusätzlich möchten wir Sie bitten, vor und nach 
dem Betreten der Station und der Patientenzimmer 
Ihre Hände gründlich zu desinfizieren. Dadurch tra-
gen Sie aktiv zum Schutz Ihrer Gesundheit und der 
Gesundheit Ihrer Angehörigen bei.

Zögern Sie nicht, uns bei Fragen oder Anlie-
gen zu kontaktieren. Wir sind da, um Ihnen 
in dieser schweren Zeit zur Seite zu stehen.

Moderne Technik für Ihre Sicherheit:

Auf einer Intensivstation kommen zahlreiche medi-
zinische Geräte zum Einsatz, um die Überwachung, 
Therapie und Versorgung unserer Patienten sicher-
zustellen. Diese Geräte können auf den ersten Blick 
einschüchternd wirken und Ihre Besorgnis verstär-
ken, doch mit Hilfe dieser Überwachungs- und The-
rapiegeräte können wir Veränderungen rechtzeitig 
erkennen und adäquat darauf reagieren.

Wir wissen, dass schwere Krankheitsverläufe eine 
große Herausforderung darstellen. Auch in solchen 
Momenten stehen wir Ihnen mit unserem Team und 
dem Team der Seelsorge zur Seite, sofern Sie dies 
möchten.
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